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Zum Todtenfeſte

Du Spätherbſttag voll Todesſchauern
Wie regt ſich s in dem Herzen heiß
Das hinter grauen Kirchhofsmauern
Ein theures Haupt gebettet weiß
Wie ſeltſam Deine Glocken klingen
Der Wind der wild den Thurm umtanzt
Trägt s weit ins Land auf ſeinen Schwingen

G liäeb ſo lang Du lieben kannſe
Gleich einer ernſten Richterfrage

Mahnt Dich der Klang heut fort und fort
e Du an jedem Deiner Tage
ethan nach dieſem goldnen Wort

Und wenn Dein Herz in Reue jittert
Und Du ob manchen Fehles zagſt
So bann den haß der Dich verbittert
G lieb fo lang Du lieben magſt

Noch ſchlägt das Herz das liebewarme
Von dem das Deine ſich verirrt
Noch öffnen ſich des Freundes Arme
Wenn ihm ein trauter Blick nur wird
O raff Dich auf Du darfſt nicht ſäumen
Und ſcheu verſchieben was Dir frommt
Des Lebens Wogen jäh v

B

Es ſchläft der Tod im Kelchesgrunde
Der Blüte die das Licht kaum ſah
Und ſcheint ſo fern die letzte Stunde
Ein Hanch vielleicht und ſie iſt dal
Drum prüfe ſorgend Deine Bahnen
Und jedes Fiel danach Du jagſt
Und laß Dich heut zur Einkehr mahnen

Wo Du an Gräbern ſtehſt und Klagſe
Sieh wie das Leid an jedem Hügel

Den Unvergeſſ nen Thränen weiht
Und doch die Sehnſucht Keinem Flügel
Jns dunkle Reich der Schatten leiht
z ſpät des Lorbeers ſtolze Ehren

ie Roſe auf das Grab gepflanzt
Der ſtille Kirchhof muß Dich s lehren
G lieb ſo lang Du lieben kannſt

Alwin Römer

zu beſchließen

umen
tunde koinme die Stunde kommt

Was in der Welt vorgeht
Halle 24 November

Am 65 December wird der Reichstag im neuen Reichs
tagsgebäude durch den Kaiſer in felerlicher Weiſe eröffnet
werden Wie es heißt wird die Thronrede mehr ſein als eine
bloße geſchäftsordnungsmäßige Ankündigung daß die Sitzungen
beginnen können ſie wird vielmehr ein Appell an die Abgeordneten
ſein gegen die Umſtürzler einſchneidende geſetzgeberiſche Maßregeln

So wird s wenigſtens in den Zeitungen berichtet
ob es der Wirklichkeit entſpricht wird ſich ja bald genug heraus
ſtellen Möglich wäre es ſchon daß auf dieſem Wege in zwölfter
Stunde den Reichsboten nochmals das Gewiſſen geſchärft werden
ſoll indeſſen dürfte es zweifelhaft ſein ob ein derartiger Appell
nennenswerthen Einfluß auf die Abgeordneten auszuüben im Stande
iſt Die ganze politiſche Lage wird zur Zeit von der Umſturz
vorlage beherrſcht Jhr Schickſal iſt noch dunkel aber wenn
nicht alle Anzeichen trügen ſo werden die Männer des neuen
Kurſes ſchwere Arbeit bekommen um die Vorlage zur Annahme zu
bringen Die Entſcheidung liegt in den Händen des Centrums
und wenn auch dieſe Partet in den letzten Jahren ſchon mehr als
einmal umgefallen iſt ſo läßt ſich doch annehmen daß eine Vor
lage von ſolch einſchneidender Bedentung von den Ceuntrums
Abgeordneten zehn und zwölfmal gedreht und gewendet wird ehe
ſie ſich entſchließen können ihr die Zuſtimmung zu geben Ver
ſagt der Reichstag dieſelbe ſo rückt die Möglichkeit der Auflöſung
in große Nähe und es iſt gar nicht ſo unwahrſcheinlich daß die
Männer des neueſten Kurſes das Würfelſpiel denn ein ſolches
würde es geben der Neuwahlen verſuchen würden Verlören ſie
das Spiel ſo wäre wohl die Spanne Zeit die den neueſten Kurs
vom allerneueſten trennen würde keine allzu lange

Was die übrigen Vorlagen die der Reichstag genehmigen ſoll
anbelangt ſo hört man ein weilen nur von dem Tabakſteuer
Entwurfe reden Es iſt Kearakteriſtiſch daß das heitende Organ
der Konſervativen die Krenzzeitung mit Feuer und Schwert
gegen dieſe Vorlage angeht und zwar vorwiegend aus ſoztial
politiſchen Gründen und daß andererſeits die Regierung ebenſo
nachdrücklich zu Guüſten der Vorlage eintritt Die Warnung der

Krenzzeitung durch die Annahme der Tabakſtenervorlage nicht
unnöthiger Weiſe wieder die Reihen der Sozialdemokratie um
Tauſende zu vermehren wird von den offiziöſen Preßorganen völlig
in den Wind geſchlagen ſie kennen nur die Parole Geld Geld
und nochmals Geld und die andere Gegen Demokraten helfen
nur Soldaten Alle wohlgemeinten Rathſchläge die indirekten
Stenern nicht überflüſſiger Weiſe zu erhöhen und ſofern höhere
Einnahmen doch geſchaffen werden ſollen lieber das fundirte oder
auch das mobile Großkapital ſtärker heran zu ziehen bleiben un
beachtet Das Syſtem Miquel gipfelt eben darin Ueberſchüſſe
zu erzielen und dazu ſollen noch mehr als bisher die indirekten
Steuern herhalten

Der Streit in der ſozialdemokratiſchen Partei ſpinnt
ſich immer weiter fort Die Liebenswürdigkeiten welche ſich die
Herren gegenſeitig in den Zeitungen ſagen ſind recht bemerkens
werth und laſſen darauf ſchließen daß die grundſätzliche Ver
ſchiedenheit in den Anſchauungen über manche Dinge ſehr tief
gehen mußz Wie der Streit ſchließlich auslaufen wird iſt ſchwer

zu ſagen man gewinnt indeſſen den Eindruck daß der Abgeordnete
Bebel Derjfjenige iſt gegen den ſich der allgemeine Unwille richtet
und die Hiebe ſauſen hageldicht auf ihn nieder nicht nur aus Süd
ſondern auch aus Norddeutſchland Die Konſequenz müßte ſein
daß Bebel aus dem Parteivorſtande ansträte und er hat ſich that
ſächlich auch ſchon auf dem Frankfurter Parteitage mit Räcktritts
gedanken getragen indeſſen Bebel iſt eben Bebel und er dürfte als
Agitator wie auch als Parlamentsredner ſchwer zu erſetzen ſein und
deshalb wird es wohl noch gute Wege haben ehe man ihm den
Abſchied bewilligt

Als Ereigniß der Woche iſt ſchließlich noch der Tod des
Erbgroßherzogs von Weimar zu erwähnen Politiſch iſt
der Verſtorbene ſo gut wie niemals hervorgetreten er galt allgemein
als edler uneigennütziger Charakter

Jn Rußland hat der verſtorbene Zar Alexander III nun
endlich Ruhe gefunden die ihm bei Lebzeiten zu finden nicht be
ſchieden war Die Beiſetzung in der Peter Panls Kathedrale iſt
unter ungeheurem Pomp und außergewöhnlicher Entfaltung von
Pracht und Glanz vor ſich gegangen und die Theilnahme der
Bevölkerung iſt eine außerordentlich lebhafte geweſen Für den
neuen Zaren Nikolaus hat mit dem Tode ſeines Vaters die
Zeit der Unruhe begonnen Zunächſt wird er ſich durch den
HochzeitsTrubel hindurch zu winden haben und dann kommt die
Zeit ernſter politiſcher Arbeit

Jn Ungarn hat in letzter Woche der Sohn und Erde des
ungekrönten Königs von Ungarn Koſſuth durch feine lärmende
Reden viel Lärm hervorgerufen Er wird ſich hoffentlich an dieſem
von ihm erzeugten Lärm genug ſein laſſen und nicht durch weitere
AgitationsReiſen und Reden die Regierung nöthigen aus ihrer
weiſen Reſerve heranszutreten

Jn Frankreich eine große Kammer Debatte über den
Sozialismus in den Niederlanden die vollſtändige Unter
werfung Lombocks in Spanien die Hinrichtung des Anarchiſten
Salvador der die entſetzliche Kataſtrophe im Lycenmtheater herbei
geführt und auf dem oſtaſtatiſchen Kriegéſchauplatze
weiteres Vordringen Japans das ſind die übrigen Ereigniſſe der
Woche zu welchen als internationales noch der Tod des welt
berühmten Rubinſtein zu zählen iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 November Hofnachrichten Der Kaifer
iſt geſtern mittels Sonderzuges von Rumpenheim im Jagdſchloß
Letzlingen eingetroffen woſelbſt heute und morgen Jagden ab
gehalten werden ſollen Die Rückkehr nach dem Neuen Palais
wird am Sonnabend Abends 10 Uhr erfolgen

Ueber die Stellung des Reichskanzlers Hohen
lohe zum Judenthum hatte der Jsraelit dieſer Tage mit
getheilt daß der Genannte auf dem Berliner Kongreß von 1878
ſich für eine Gleichberechtigung der Juden ausgeſprochen und ſeine
politiſche Thätigkeit in Baiern mit der Unterzeichnung eines Geſetzes
begonnen habe welches dort die Anhänger des moſaiſchen Glaubens
emancipirte Der Kanzler hoffe ſo hieß es weiter ſeine politiſche
Thätigkeit damit zu beſchließen daß er zu einer allgemeinen
Emancipation der Jsraeliten beitrage Dazu bemerkt das

Das Hans an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
53 Fortſetzung Nachdruck verboten

So war ihr zu Muthe geweſen an jenem Sonntage
in dem das fremde ſchöne Mädchen bei Sennor Aguila
rſchienen war

Das fremde Mädchen Der Gedanke daran verließ ſie
icht mehr Liebte ihr Herr ſie All die Leidenſchaft die
ie für ihren Retter empfand gerieth bei dieſer Frage ins
ohen Jhr ward heiß die warmen Decken bedrückten ſie
ie ſprang auf

Unausgekleidet hatte ſie ſich hingelegt wie ſie es ſo
inzählige Male gethan hatte Was kümmerten ſie die Ge
vohnheiten der civiliſirten Menſchen

Durch die Fenſter deren Vorhänge ſie nie ſchloß ſchimmerte
jeute kein ſanftes Mondlicht Finſtere Nacht lag draußen
iber der Stadt und ihrer Umgebung

Dennoch glitt ſie ans Fenſter Das Naturkind fühlte
ich freier und wohler im Angeſicht der Natur

Jhr geſchärftes Auge durchdrang wie das einer Katze
as Dunkel Sie ſah das Gitter des Gartens die Bäume
rüben und dort hinten die ſchwarze wogende Maſſe der
kuinen der ehemaligen kurfürſtlichen Burg

Plötzlich ſtutzte ſie
Eine dunkle Geſtalt huſchte drüben am Gitter vorüber
Es wäre nichts Auffalleudes geweſen ſelbſt um dieſe

päte Stunde einen einſamen Wanderer vorübergehen zu
hen wenigſtens für Yea nicht die ſo fern ihrer ſüdlichen

deimath in den großen Städten die ſie an Aguila s Seite
eſehen ſoviel des Wunderbaren erfahren hatte

Aber jene Geſtalt dort duckte ſich als wolle ſie nicht
eſehen werden

Yea s Herz pochte unruhig

Eine Weile blieb alles ruhig Schon wollte ſie ſich vom
Fenſter zurückziehen da ſchärfte eine neue Erſcheinung all
ihre Sinne

Jetzt ſtanden zwei Männer vor der verſchloſſenen Gitter
thür und der eine von ihnen beugte ſich zum Schloſſe nieder

Sie ſah wie das Thor ſich in ſeinen Angeln bewegte und
wie jene Männer eintraten

Fremde Zu dieſer Zeit Das entſetzliche Ereigniß
ihrer Kinderzeit tauchte in ihrer Erinnerung auf

Leiſe auf den Fußſpitzen Schritt für Schritt näherten
ſich jene Geſtalten dem Hauſe

Nun ſprang ſie auf und floh zur Thür
Sie mußte zu ihrem Herrn ihn warnen vielleicht

ihn retten
Die Stufen knarrten nicht einmal als ihre leichte Ge

ſtalt die Treppe hinabflog
Die Thür zu Agqguila s Arbeitszimmer gab unter ihrem

Drucke nach ſie war unverſchloſſen Einem unbewußten
Drange folgend drückte ſie ſie lautlos ins Schloß zurück

Ein Gedanke quälte ſie
Würde Aguila s Schlafzimmer nicht verſchloſſen ſein
Nein ſie ſeufzte erleichtert auf Jn der nächſten

Minute ſtand ſie mit wogender Bruſt und keuchendem Athem
vor dem Bette des Schlafenden

Hans Steuding fuhr jäh aus dem Schlaf empor Eine
heiße Hand hatte die ſeinige ergriffen

Wer iſt da
Yea Herr flüſterte die Araukanerin
MNa Ein Ton des herbſten Vorwurfs erfüllte das

Wort Du hier in meinem Schlafzimmer was
ſoll das

Peligro Gefahr tönte es leiſe von Yea s Lippen
zurück Por la madre de dios Vienen matadores
Um der Gottesmutter willen es kommen Mörder

Kam von dorther die Gefahr die ſie vorahnend empfand Mit einem Satze ſtand Hans Steuding auf den Beinen
und warf die nothwendigſten Kleidungsſtücke über Dann
ergriff er den Revolver der immer ſchußbereit zu Häupten
ſeines Bettes lag und nun erſt wandte er ſich mit ſo leis
gedämpfter Stimme Yea zu daß die Laute kaum vernehmbar
au ihr Ohr ſchlugen

Was haſt Du geſehen Yea
Zwei Männer ſind durch die Gitterthür in den Garten

gekommen Herr als ſie ſich dem Hauſe zuſchlichen weckte
ich Dich

StillMit aller Spannung ſeines Gehörſinnes lauſchte Hans
Es war ihm für eine Sekunde geweſen als knirſche ein
Schlüſſel im Schloß unten

Yea faßte ſeine Hand
d a Gehör erwies ſich als feiner und geſchärfter als
as ſeine

Es kommt Jemand die Treppe herauf flüſterte die
Halbwilde

Sind s mehrere
Yea lauſchte
Nein hauchte ſie nur zwei Füße gehen

Hans Steuding war an Gefahren aller Art gewöhnt und in
ſeinem abenteuerlichen Leben zu ſchneller und klarer Geiſtes
gegenwart erzogen Waren s Diebe welche durch irgend
einen Zufall erfahren haben mochten daß er Reichthümer in
ſeinem Hauſe aufbewahre ſo galt dem Heraufſchleichenden
der dann ganz beſtimmt auch den Aufbewahrungsort kannte
ſein feſter Schreibtiſch als Ziel Eine flüchtige Sekunde
kam ihm der Gedanke der heimliche Beſuch könne ihm ſelbſt
gelten und feſter umfaßten ſeine Finger den Kolben der
Schußwaffe

Jetzt iſt er oben raunte ihm Yea zu
Hans Steuding war mit ſeinem Plane fertig
Er taſtete nach dem aus Kupfer getriebenen kleinen Nacht
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Seite 2 Sountag
Stöcker ſche Volk Hoffentlich ſtellt die konſervative Fraktion
des Reichstages durch die ſchleunige Einbringung des Antrages
auf Verbot der Juden Einwandernung den Reichskanzler
auf die Probe wie es jetzt mit ſeiner Stellung zum Judenthum
ſteht Jm Anſchluß an dieſe Bemerkung ſchreibt die Kreuzztg

Wir können verſichern daß dieſe Hoffnung des Blattes beſtimmt
in Erfüllung gehen wird

Dem Reichstage ſoll wie die Norddeutſche mit
theilt zunächſt nur die Umſturzvorlage zugehen Später würde
ihm der Etat und gleichzeitig anch die Tabakſtenervorlage unter
breitet werden

Jn den nächſten preußiſchen Haushaltsetat
ſollen wie die Norddeutſche erfährt nicht unbeträchtliche
Summen zu landwirthſchaftlichen Berbeſſerungen be
ſonders auch in den öſtlichen Provinzen eingeſtellt werden
Die Höhe der betreffenden Summen ſteht noch nicht feſt da dar
über noch Verhandlungen zwiſchen dem landwirthſchaftlichen und
dem Finanzminiſterium ſchweben

Auf eine Heeresverſtärkung wird man ſich vielleicht
ſehr bald gefaßt machen können Ueber die Halb Bataillone
von denen der Abgeordnete Payer im Reichstage bei der Berathung
über ihre Neu Errichtung ſagte ſie ſchrieen förmlich nach ihrer
beſſeren Hälfte läßt ſich die konſervative Schleſ Ztg folgender
maßen vernehmen Die einfachſte und natürlichſte Aenderung der
heutigen Uebelſtände wäre die Neuaufſtellung einer 15 und 16
Kompagnie in der Stärke der übrigen Kompagnien und die dadurch
erreichte Erhebung des unbranchbaren Halbbataillons zu einem
vollwerthigen Normalbataillon Derjetzt bereits vorhandene
Ueberſchuß an dienſtpflichtigen tauglichen Mannſchaften die wegen
Ueberſchreiten des Etats nicht eingeſtellt werden dürfen ſowie die
ſtetige Zunahme der Bevölkerung des Deutſchen Reichs um jährlich
eine halbe Million Seelen werden ganz von ſelbſt dieſen Weg führen
Nur der Moment der Durchführnng dieſer Maßregel iſt eine Frage
der Zeit und der Opportnnität Die Verleihnng von Fahnen an
dieſe kleinen Stämme der gegenwärtigen Halbbataillone iſt ein dent
licher Fingerzeig daß dieſe Stämme ſich zu Vollbataillonen ans
wachſen ſollen Militäriſch iſt dies eine abſolute Nothwendig
keit Erleichtert wird dieſe Maßregel der Regierung dadurch daß
die beiden Hauptvertreter jener eigenthümlichen Organiſation der
frühere Reichskanzler und der frühere Kriegsminiſter von ihren
damaligen Plätzen abgetreten ſind und neuen Männern Platz gemacht
haben die die Armee ſchwerlich noch einmal auf eine ſolche Probe
ſtellen werden wie dies 1893 geſchehen iſt

An Zöllen und Verbrauchsſteuern ſind in dem
Deutſchen Reiche für die Zeit vom 1 April 1894 bis zum Schluß
des Monats Oktober zur Anſchreibung gelangt Zölle 226 186 556
Mark gegen denſelben Zeitraum des Vorjahres mehr 22770564
Mark Tabackſtener 5629389 Mark mehr 204396 Marh
Zuckerſtener 46960 647 Mark mehr 8682792 Mark Salz
ſteuer 24526 923 Mark mehr 593 396 Mark Maiſchbottich
und Branntweinmaterialſteier 1268902 Mark mehr
280 337 Mark Verbrauchsabgabe von Branntwein und Zuſchlag
zu derſelben 73 128551 Mark mehr 2235 596 Mark Brau
ſteuer 15734 396 Mark weniger 234437 Mark Uebergangsabgabe
von Bier 2062450 Mark weniger 23 723 Mark Summe
395 497 814 Mark mehr 34508 921 Mark Spielkarten
ſtempel 690 505 Mark mehr 6428 Mark Wechſelſtempel
ſteuer 4791 105 Mark weniger 13 440 Mark Stempelſteuer
für a Werthpaptere 4939 533 Mark mehr 3220977 Marh
d Kauf und ſonſtige Anſchaffungsgeſchäfte 8300900 Mark mehr
3596 614 Mark e Looſe zu Privatlotterien 1468 574 Mark uehr
243 576 Mark Staatslotterien 4760 244 Mark mehr 1011094
Mark Poſt und Telegraphen Verwaltung 153 912022 Mark
mehr 7475 754 Mark Reichs Fiſenbahn Verwaltung 38 152 000

Mark mehr 918000 Mark

Anläßlich der Kriſe in der ſozialdemokratiſchen
Partei bringt der Vorwärts einen Leitartikel Jn eigener
Sache der eine ziemlich dentliche Abſage an Bebel enthält
Das Blatt hebt hervor daß es ſeine Gedanken über den Parteitag
bereits in zwei Artikeln ausgeſprochen habe die in diametralem
Gegenſatz zu Dem ſtänden was Bebel in der Verſammlung am
Mittwoch vor acht Tagen geſagt habe Es ſei zwar nicht ange
nehm dem alten Freunde entgegentreten zu müſſen aber es ſei
nothwendig feſtzuſtellen daß die Führung der Partei nicht im
Sinne einer geiſtigen Autokratie verſtanden werden könne Die
Partet ſoll ſich ſelbſt regieren ſo weit bei uns von Regieren
die Rede ſein kann Das heißt ein jeder Genoſſe ſoll denken und
ſtreben und das Geſammtdenken und das Geſammtſtreben der
Partei ſoll die geiſtige und politiſche Thätigkeit beſtimmen und
bilden Wir wollen keine Leithämmel und Nürnberger Trichter

ſelbſt iſt der Mann ſelbſt iſt der Sozialdemokrat Wir wollen
Parteidisziplin d h nicht blinden Gehorſam nicht blinden
Autoritätsglanben ſondern freie Unterordnung der Perſon
unter die Sache Eine Unterordnung unter Perſonen außer
ſoweit ſie Vertreter der Sache wäre der Sozialdemokratie un
würdig Auch der Reichstagsabgeordnete Bock in Gotha

h

nimmt im Volksblatt Stellung zu dem entbraunten Streit Jn
dem er zunächſt die Möglichkeit einer Spaltung der Partei als
einen Tranm der bürgerlichen Parteien bezeichnet die um den
Katzenjammer der ſich beim Erwachen einſtellen würde nicht zu

beneiden wären giebt er zu daß die Berliner Verſammlung und
die Rede Bebels doch auch in den eigenen Reihen einen tiefen und
nachhaltigen Eindruck gemacht habe und daß Mancher ſich banger
Sorge über die etwaigen Folgen nicht entſchlagen könne Bebel
habe rückhaltslos auf Mißſtände in der Partei hingewieſen die
thatſächlich vorhanden ſeien Daß die baieriſchen Genoſſen
die wohlmeinende und gewiß nicht gehäſſige Kritik ihrer Abſtimmung
ſo übel genommen ſei ſehr bedauerlich noch bedauerlicher aber
daß die Münch Poſt bereits von einem getrennten Marſchiren
ſpreche da das vereinte Schlagen auf das dieſes Blatt vertröſte
ſehr bald ein Schlagen aufeinander werden würde Die
ſozialdemokratiſche Partei ſei in den letzten Jahren zu raſch ge
wachſen Der Zuwachs habe ihr eine Menge ungeklärter Elemente
zugeführt die erſt im Laufe der Zeit zum Klaſſenbewußtſein erzogen
werden könnten Dazu bedürfe es vieler und angeſtrengter Arbeit

Kiel 23 November Auf Befehl des Kaiſers wurde dieſer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Tage den Wittwen der bei der Kataſtrophe an Bord des Panzer
ſchiffes Brandeunburg verunglückten Werftarbeiter eine ein
malige Unterſtützung von 150 Mk ausgezahlt

Regensburg 22 November Jn der heutigen oberpfäl
ziſchen Landrathsſitzung richtete der Landrath für den Wahlbezirk
Tirſchenrenth und Waldſaſſen Bürgermeiſter Velhorn von Wald
ſaſſen über die Fuchsmühler Angelegenheit folgende Jnter
pellation an die kgl Regierung Jch erlanbe mir folgende Inter
pellation an die kgl Regierung zu richten und geſtatte mir nur
Einiges voranszuſchicken Die traurige Affaire von Fuchsmühl iſt
bereits im ganzen Lande fa weit über die Grenzen unſeres Vater
landes bekannt Jch faſſe mich daher ziemlich kurz es handelt ſich
um arme Bauern welche durch ſchwankende Rechtſprechung ihr uraltes
Holzrecht ablöſen müſſen und nicht genng damit man hat ihnen ſogar
während der ganzen Dauer des Prozeſſes das ihnen gebührende
Rechtholz vorenthalten trotz aller Bitten und Beſchwerden
Durch die Noth und Verzweiflung auf s Aeußerſte getrieben
griffen die armen Bauern zur Selbſthilfe Sie haben gewiß bona
fide gehandelt Sie wollten weder Aufruhr noch Landfriedensbruch
verurſachen ſondern nur wie früher ihr Rechtholz fällen Doch
am zweiten Tage ſchon wurde vom kgl Bezirksamt Tirſcheureuth
Militär requirirt Dasſelbe ging theilweiſe ſchonungslos vor Jch
ſelbſt beſuchte einen Verwundeten welcher zwölf Stiche im
Rücken und einen in der rechten Seite hatte Der Rücken des
Unglücklichen ſah aus wie ein geſpickter Haſenrücken Ueberall wird
das Vorgehen der einzelnen Soldaten auf s Schärfſte verurtheilt
Deshalb wünſcht das Land Klarheit über dieſe Affaire Ich er
laube mir daher einige Fragen an die hohe k Regierung zu richten
um deren erſchöpfende Beantwortung ich bitte 1 War es un
umgänglich nothwendig daß das k Bezirksamt Tirſchenrenth am
zweiten Tage ſchon das Militär requirirte 2 Jſt es richtig daß
die Gemeinde Fuchsmühl Geſuche an das k Bezirksantt an die
hohe Kreisregierung und das hohe k Staatsminiſterinm richtete
zu vermitteln daß den Rechtholzbauern das vorenthaltene Recht
holz verabreicht werde und dieſe Geſuche überall abſchlägig be
ſchieden wurden 3 Wie ſtehen jetzt die Verhältniſſe in Fuchs
mühl Herr Regiernngsrath Berg antwortete als k Regierungs
kommiſſär wie folgt Die gerichtliche Unterſuchung der Sache
iſt ſoviel der k Regierung bekannt eingeleitet aber noch nicht ab
geſchloſſen ebenſo iſt eine adminiſtrative Unterſuchung in der
Angelegenheit im Gange Das Ergebniß dieſer Unterſuchungen
wird zweifellos in genügender Weiſe ſeiner Zeit zur öffentlichen

Kenntniß gelangen J
OeſterreichUngarn

Wien 23 November Petersburger Meldungen beſtätigen
daß der hieſige ruſſiſche Botſchafter Fürſt Lobanow zum Nach
folger des Herrn v Giers auserſehen iſt Fürſt Lobanow gilt
als Gegner der panſlawiſtiſchen Beſtrebungen

Velgien
Brüfſel 23 November Anläßlich der Erörterung über die

Civilliſte und die Dotation für den Grafen von Flandern im
Budgetausſchuß riefen die Sozialiſten wieder ſtürmiſche
Scenen hervor Vandervelde beleidigte dabei den König und die
königliche Familie gröblich unter heftigem Widerſpruch der Klerikalen
und Liberalen Die Civilliſte wurde mit allen gegen die
ſozialiſtiſchen Stimmen genehmigt

Ruſland
Petersburg 23 November Heute wurde der Ehe

vertrag zwiſchen dem Kaiſer und der kaiſerlichen Braut von
dem Miniſter des Answärtigen v Giers und dem Hofminiſter
Graf Woronzow Daſchkow unterzeichnet Der Vertrag enthält
Beſtimmungen zu Gunſten der zukünftigen Kaiſerin für jetzt und
für den Fall des Ablebens des Kaiſers

e u
leuchter auf ſeinem Betttiſchchen an dem ſich ein Gefäß mit
Zündhölzchen befand und ſchob ihn in Yea s Hand

Nun gieb Acht Yea Tritt der Fremde hier ein ſo
feure ich auf ihn ſowie die Thür da vor uns ſich bewegt
Will er nur ſtehlen ſo warten wir bis er meinen Schreib
tiſch erbricht er iſt dann mit dem Einheimſen ſeiner Beute
beſchäftigt und fühlt ſich ſicher Jn dem Moment reiße ich
die Thür auf und Du entzündeſt das Licht Yea und ſtellſt
es auf einen Tiſch Dann habe ich meinen Mann Du aber
eilſt hinunter und alarmirſt meine Leute unten

Er verſtummte Yea s heiße Hand hatte mit ſchnellem
Griff die ſeine erfaßt

Still Herr hauchte ſie er iſt drinnen
Beide lauſchten mit angehaltenem Athem
Durch die ſchmale Ritze der nur angelehnten Thür des

Zwiſchenzimmers in welches ſie getreten waren drang ein
ſchwacher Lichtſchein

Hans Steuding athmete erleichtert auf
Es iſt alſo nur auf mein Hab und Gut abgeſehen

dachte er und es war bei dieſem unerſchrockenen charakter
ſtarken Manne nicht das Gefühl befreiter Furcht das ihn
aufathmen ließ ſondern die Loslöſung von der laſtenden
Empfindung ſein Feind könne zu dem Aeußerſten gegen ihn
geſchritten ſein

Wieder fühlte er Yea s mahnende Berührung
Ein ſchwaches Geränſch wie wenn ein Metallſtäbchen an

einem anderen Metall ſich reibt drang vom Nebenzimmer
zu ihnen herüber Ein Knacken und ein dumpfes Brechen
folgte und dann war alles ſtill

Ahora etzt flüſterte Hans Steuding der Arau
kanerin zu

Ein Streichholz flammte auf in demſelben Augenblick
aber in dem Yea mit demſelben das Licht entzündete und
es hoch empor hielt riß Hans Steuding die Thür auf
ſpraug mit einem Satze in das Zimmer und den Revolver

h

gegen die dunkle Geſtalt hebend deren Umriſſe der ſcharfe
Lichtſtrahl der vor ihm ſtehenden Blendlaterne die ihre Licht
ſeite gegen den Schreibtiſchaufſatz richtete nur undentlich
ſichtbar machte rief er mit einer Stimme deren harter
metallener Klang die Energie verrieth welche nicht zögert
augenblicklich von der Waffe Gebrauch zu machen

Hände hoch oder Jhr ſeid ein todter Mann
Der Hagere von dem völlig unerwarteten Ueberfall

gänzlich überraſcht fuhr aus ſeiner gebückten Haltung jäh
in die Höhe und ſeine Rechte griff unwillkürlich nach der
Taſche die auch bei ihm die ſcharfgeladene Waffe trug
Bei dieſer Bewegung aber verſchob er die vor ihm ſtehende
Blendlaterne ſo daß dieſe ihren vollen Lichtſtreif auf die
Figur Hans Steudings warf während zugleich das Licht
in Yea s hocherhobener Hand das Antlitz deſſelben beſtrahlte

Es hätte nicht des zweiten Rufes aus Hans Munde be
durft um den Verbrecher regungslos zu machen Mit weit
aus den Höhlen vorquellenden Augen mit einem furchtbaren
Entſetzen auf den wie verſteinerten Zügen mit weit und wie
abwehrend vorgeſtreckten Handen ſtand der ſonſt ſo kaltblütige
Einbrecher dem Beſitzer dieſer Räume gegenüber

Hans Stending nahm aus Yea s Hand das Licht und
trat die Mündung des Revolvers immer anf die Bruſt des
Hageren gerichtet an dieſen heran Dieſen Moment benutzte
die Araukanerin um durch die offene Thür zu huſchen und
die Treppe hinabzneilen

Jhr ſeid machtlos Mann ſagte Hans Stending der
mehr auf die Hände des Verbrechers als auf ſein Geſicht
ſah um gegen jede verdächtige Bewegung derſelben ſich
ſchützen zu können Jch ſchwöre Euch zu daß ich keine
Sekunde zögern werde Euch niederzuſchießen wie einen tollen
Hund ſobald Jhr auch nur mit den Fingern zuckt ohne
meinen Befehl Männer wie Jhr gehen nicht an ein ſolches
Werk ohne eine Waffe in der Taſche zu haben Antwortet
Mann in welcher Taſche habt Jhr Piſtol oder Meſſer

25 November

Groſßjbritannien
London 23 November Der von Anuſtralien angekommene

Poſtdampfer Udriatic überbringt die Meldung über den Ausbruch
eines Aufſtandes der Eingeborenen auf allen Jnſeln um Neu
guineg herum Die Europäer ſollen angeblich überall er
mordet und die Handelsſtationen eingeäſchert worden ſein Der
Dampfer Three Cheers von Sidney kommend fand auf den
Admiralitätsinſeln und auf NeuJrland die Handelsſtationen nieder
gebrannt und keine Spur von Weißen Beim Erblicken des
Schiffes flohen die Eingeborenen in die Berge Der Kapitän fand
ſchließlich Spuren eines greulichen Kannibalenfeſtes

Amerika
San Franciseo 23 November Nach Meldnugen ans

Samoa vom 7 d M herrſcht auf den Inſeln große Erregung
da die Aufſtändiſchen keineswegs dahin gebracht wurden ſich zu unter
werfen Man hielt den Sturz der Regierung Malietoas für ſicher
Ein engliſches und ein deutſches Kriegsſchiff befinden ſich in Apfa
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 24 November
Zum Todtenfeſt Das Wort Todtenfeſt bindet Dornen und

Lilien in einen Strauß zuſammen hat Jemand geſagt Das iſt
wahr denn was hat der Tod mit dem Feſte und das Feſt mit dem
Tode gemein Wo der Senſenmann hinkommt da verlöſchen die Feſt
lichter und die Blumen verwelken Und doch ſuchen wir eine Aus
ſöhnung mit dieſem Feinde des Lebens wir feiern ein Todtenfeſt
Große Schaaren wandern nach den Friedhöfen hinaus um Kränze auf
die Gräber zu legen um zu weinen und um getröſtet zu werden
Getröſtet von wem und womit Die Liebe höret nimmer auf
aber der Senſenmann hat ſie doch zerſchnitten und für dieſes Leben
zu einer geſtaltloſen ſchmerzlichen Erinnerung gemacht Sie ſchlafen
den ewigen Schlaf die Todten ſo ſagt eine Stimme Aber noch
eine andere Stimme tönt an das trauernde Gemüth Jch bin die Auf
erſtehung und das Leben wer an mich glaubt wird leben ob
er gleich ſtürbe Jſt dieſe Stimme ohnmächtig geworden in dieſer
Zeit oder hat ſie noch Macht zu tröſten und aufzurichten Sie hat
dieſe Macht für die Leidtragenden welche ihr Glauben ſchenken Denn
derſelbe Mann der ſo geſprochen hat einſt ſeinen letzten Seufzer am
Kreuz in die Worte gefaßt Vater in Deine Hände befehle ich meinen
Geiſt Sie ſind uns aufbewahrt damit auch wir in der letzten Noth
ſo ſeufzen können Das Evangelium redet von ſeinen Todten als von
denen die da ſchlafen es verlangt von den im Leben Zurück
gelaſſenen daß ſie ihre Todten anſehen als die in dem Herrn ge
ſtorben ſind Warum glauben es ſo Viele nicht Weil ſie an keinen
Gott glauben der ſtärker iſt als der Tod Gott aber iſt nicht der
Todten ſondern der Lebendigen Gott wie er lebt ſo ſollen auch die
leben welche ihm Glauben ſchenken Möchte doch der Glaube an den
Gott der durch des Todes Thüren träumend führen kann bei Vielen

den Todtenſonntag erleuchten mit tröſtlichem Licht aus der Ewigkeit
daß ſie nicht hoffnungslos trauern Möchte manches Herz getröſtet
vom Grabe geliebter Menſchen heimkehren mit der Gewißheit wir
werden uns wiederſehen Unſer Gott und Heiland hat es uns ver
ſprochen und er wird ſein Wort halten trotz des Senſenmannes Ja
herrlich muß es doch ſein wenn ſolcher Glaube nicht zu Schanden
wird wenn ſichs erfüllen wird daß auf die Thränenſaat in der Zeit
eine Freudenernte in der Ewigkeit folgt Drum rufen wir unſern Ab
geſchiedenen indem wir feſthalten an den Lebensworten des Heilandet

getröſtet zu den alten Gruß Auf Wiederſehn
Königliche Eiſenbahn Direktion Halle Die Ober

beamtenſtellen unſerer künftigen Kgl Eiſenbahn Direktion werden
nach der S Ztg folgendermaßen beſetzt werden Präſident
Geheimer Regierung Rath Seydel bisher im Miniſtertum der
öffentlichen Arbeiten zu Berlin Vice Präſidenten Ober
Regierungs Rath Hermann bisher bei dem Kgl Eiſenbahn
Betriebsamt zu Breslau und Oberbau und Geheimer Regierungs
Rath Abraham bisher beim Kgl Eiſenbahn Betriebsamt zu
Nordhauſen Mitglieder Regierungs Rath Scheringer bisher
beim Kgl Eiſenbahn Betriebsamt zu Glückſtadt Regierungs Rath
Schultz bisher in Köln a Rh Regierungs Rath Nottebohm
bisher in Magdeburg Regierungs Rath Nierhoff bisher beim Kgl
Eiſenbahn Betriebsbmt in Deſſau Regierungs Rath Gallo bisher
beim Kgl Eiſenbahn Betriebsamt in Weißenfels Regierungs und
Bau Rath Reuter bisher in Bromberg Regierungs und Bau Rath
Neumann bisher in Magdeburg Der Kgl Eiſenbahn Direktion
werden endlich die Regierungs Aſſeſſoren Kabierske bisher beim
Kgl EiſenbahnBetriebsamt zu Halberſtadt und Platho bisher beim
hieſigen Kgl Eiſenbahn Betriebsamt überwieſen

Kirchliches Der Kirchl Anz ſchreibt Am Todtenfeſt
werden unſere Kirchen trotzdem es mehr geworden ſind und in manchen
auch die Gottesdienſte vermehrt ſind wieder nicht ausreichen für Alle

Ein gurgelnder Laut kam von den Lippen des Ertappten
aber er ſchwieg

Antwort herrſchte Hans Steuding wehrt Ench
Mann ich kenne Enresgleichen gegenüber kein Erbarmen

Ein heiſeres Lachen entrang ſich den Lippen des Er
tappten

Hier rechts in meiner Rocktaſche murmelte er
Keinen Blick von den vorgeſtreckten Händen des Ver

brechers abwendend und ohne die Richtung des Laufs ſeiner
Waffe zu ändern ſtellte Hans den Leuchter neben die Blend
laterne auf die Schreibtiſchplatte und griff in die bezeichnete

Revolver hervorziehend und in die eigene Taſche
iebend

Tragt Jhr weitere Waffen bei Euch
Nein ſagte der Hagere dumpf
Glaub s nicht Hebt mal den rechten Fuß Mann

in ſolchen Stiefelſchäften wie Jhr ſie da an den Beinen
habt ſteckt manchmal eine tückiſche Klinge

Er bückte ſich den Blick immer auf die Hände gerichtei
und befühlte den Schaft

Aha dachte ich s doch
Er zog ein kurzes Meſſer mit breiter doppelſeitig ge

ſchliffener Klinge hervor und warf es hinter ſich auf den
Teppich

So nun dürfte Euer Waffenarſenal geleert ſein
nun will ich mir den Vogel den ich gefangen habe einma
genauer anſehen Jetzt könnt Jhr die Arme hängen laſſen
über die Bruſt kreuzen oder in die Taſchen ſtecken wie Jhi
wollt Mann Nun her mit Eurem Geſicht

Er hatte den Leuchter auf s neue ergriffen und hielt das
Licht dem Ergriffenen vor das Antlitz

Aber nun malte ſich eine ungeheure Spannung auch auf
ans Steudings Antlitz

Zum Teufel Mann Euer Geſicht
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Er 27v Sonmag BDenerge n ſar e u ben Seealrred o 259 Novemoerz Seue ddie das Wort des Lebens gerade an dieſem Tage gern hören wollen
Deshalb ſollen für die zahlreichen Beſucher unſrer
Gottesdienſte gehalten werden ſowohl in der
hofs wie in der des Südfriedhofs Beide nehmen um 8 Uhr
am Nachmittag ihren Anfang

5 St Panlus Gemeinde Die kirchlichen Gemeinde Organe
der im Norden der Stadt aus Theilen der Marien und Laurenſius
Gemeinde gebildeten neuen Gemeinde beſtimmten in einer geſtern ab

ehaltenen Sitzung vorbehaltlich der Genehmigung des Königl
nſiſtoriums daß die Gemeinde den Namen St PaulusGemeinde

führen ſoll Es wurden dann die nothwendigen Wahlen zur Kreis
ſynode der StadtEphorie vorgenommen gewählt wurden die Herren
Sup a D Schmidt und Gymnaſial Oberlehrer Dr Banßgert
außer denen noch der demnächſt zu wählende Geiſtliche der Gemeinde
in die Kreisſynode eintreten wird

Stadttheater Am Sonntag Abend geht Richard Wagners
Tannhäuſer in der bisherigen Beſetzung in Scene Am Montag

wird neu einſtudirt Leoncavallos Oper Der Bagazzo und hierauf
Humperdinck s Märchenſpiel Hänſel und Gretel gegeben Auf
Wunſch findet am Dienſtag eine Wiederholung von Philippi s Schau
ſpiel Wohlthäter der Menſchheit im Abonnement auf Karten
farbe blau ſtattTheater der Modernen Am Todtenſonntag kommt das
vieraktige Drama von Gerhard Hauptmann Einſame M enſchen
zur Aufführung Für Montag iſt der franzöſiſche Schwank Syſte magdier von Georges Fehden und Maurice Hennequin an

eſetztv Jm National Theater wird am morgigen Sonntag Der
Müller und ſein Kind Volksſchauſpiel in 5 Akten von Ernſt Raupach
in Scene gehen Die Hauptrollen liegen in den Händen der früheren
Mitglieder des National Theater Cnſembles

Das Walhallatheater bleibt am heutigen Sonnabend und
morgigen Sonntag des Todtenfeſtes wegen geſchloſſen

Fürſtin Pignatelli verſöhnt Jahrelang dauerte der
Kampf zwiſchen der durch ihr hieſiges Auftreten den Hallenſern be
kannt gewordenen Fürſtin Marie Gaetana Pignatelli und ihren hoch
ariſtokratiſchen Angehörigen Vor Kurzem hat ſich jedoch ihr Schickſal
zum Beſſeren gewendet Die Verwandten der Fürſtin haben ihr eine
anſehnliche Jahresrente unter der Bedingung ausgeſetzt daß ſie nie
mehr die nicht ihre Welt bedeutenden Bretter betrete Fürſtin Pigna
telli hat den Verſöhnungsvorſchlag angenommen und Wien zum
bleibenden Aufenthaltsorte gewählt Sie hat ihre beiden bisher in
einem Kloſter in Turin erzogenen Töchter zu ſich genommen und
widmet ſich nun ausſchließlich ihren Kindern Auch ihr 19 jähriger
Sohn Ariſtides weilt bei ſeiner Mutter die demnächſt aus dem Hotel
in eine Jahreswohnung überſiedelt

dr Kleiner Brand Wegen eines Schornſteinbrandes im
Grundſtück Königſtraße 6 mußte geſtern Abend gegen 7 Uhr die Feuer
wehr alarmirt werden Die Gefahr war nach kurzer Zeit beſeitigt

Sie werden nicht alle Jn einem Reſtaurant in der Mauer
gaſſe traf geſtern Nachmittag der bisherige Kammerdlener W F mit
einem dort logirenden Schuhmachergeſellen zuſammen der ihn auf
forderte gemeinſchaftlich einen Gang durch die Stadt zu machen worauf
der Eingeladene auch einging Hierbei verſchleppte der Gefſelle den F
in eine bis jetzt noch nicht ermittelte Reſtauration wo ſich ſchon vier
andere Männer mit Kartenſpiel vergnügten und zwar wurde das be
rüchtigte Kümmelblättchen geſpielt Auch F ließ ſich verleiten
mitzuſpielen und bald war ſeine Baarſchaft beſtehend aus ca 200 Mk
erſchwunden worauf zuerſt der Bankhalter und nach und nach dieCelſerehelſer verdufteten dem nunmehr ein Licht aufging in welche

Hände er gerathen war machte Anzeige und iſt es auch bereits gelungen
den Schlepper zu ermitteln und feſtzunehmen

Krank und in hilfloſem Zuſtande wurde in der Thalamt
ſtraße geſtern Nachmittag der 54 Jahre alte wandernde Glaſer Karl
Schmalreck aus Breslau aufgefunden er mußte mittelſt Kranken
korbes nach der Klinik geſchafft werden

Verhaftung eines Schwindlers Am Dienstag wurde von
unſerer Polizei ein Schwindler verhaftet welcher ſeit längerer Zeit in
verſchiedenen Städten Deutſchlands z B in Altona Bremen Hannover
Dresden Leipzig Magdeburg raffinirte Betrügereien verübte Der

riedhöfe beſondere
Kapelle des Nordfried

ſelbe pflegte ſich in Filialen bedeutenderer Unternehmungen einzufinden
ſich als Disponent Buchhalter 2c der Firma vorzuſtellen und im an
geblichen Auftrage des Chefs eine Reviſion vorzunehmen Der Herr
PſeudoReviſor arbeitete dabei nicht ohne Erfolg für ſich indem
es ihm meiſtens gelang ſich aus der Kaſſe mehr oder weniger größere
Geldbeträge anzueignen Der Schwindler legt ſich den Namen Martin
Krüger bei Eine größere Anzahl Betrügereien ſind bereits von ver
ſchiedenen Firmen zur Anzeige gebracht die Ermittelung anderer iſt
durch die Papiere welche der Menſch bei ſich führte erleichtert

Heute Schlachtefeſt oder morgen Schlachtefeft lautet der
weiße Aufdruck auf einer z Meter langen 15 em dicken braunen in
ſcrften Wellenlinien verführeriſch anzuſehenden Blutwurſt aus
Pappe Eine kräftige Wurſt iſt lithographiſch nachgebildet auf einen
leichten Karton geklebt und in den Formen einer Wurſt mit Bindfaden
und Zipfel ausgeſtanzt und geprägt Das Plakat hängt an einer
kräftigen Schnur und macht durch ſein drolliges Ausſehen guten Ein
druck Die Firma Wagner Co Halle a Sternſtraße 8
welche das Plakat unter Gebrauchsmuſter Nr 28673 geſetzlich ſchützen
ließ will die bisherigen unſchönen Schlachtfeſtſchilder durch dieſe gut
erdachte und ausgeführte Neuheit verdrängen

Aus dem Veoreinsleben
Der evangeliſche Arbeiter Voerein hält am nächſten Montag

im Vereinslokale Börſenhalle eine Verſammlung ab Herr Lehrer
Burghardt wird über Volksſchule und Einheitsſchule ſprechen
Auf der Tagesordnung ſtehen ferner Aufnahme neuer Mitglieder und
geſchäftliche Angelegenheiten

Der Geſangverein Gemiſchter Chor zu Giebichenſtein
veranſtaltet am Montag 3 December Abends 8 Uhr im großen Saale

Du kennſt es Hans Stending rief der ertappte
Verbrecher

Der Angeredete fuhr zurück
Jhr nennt meinen Namen und mit einer Vertranlichkeit

je mehr ich Euch anſehe deſto mehr dämmert es aus
der Vergangenheit vor mir auf oh rief Hans
plötzlich und in ſeinen Augen blitzte es wild und drohend
auf Jetzt kenne ich Dich Du Verderber meiner Jugend
Du ſchändlicher Helfershelfer meines ſchurkiſchen Oheims
Felbert

Der Hagere kreuzte jetzt wirklich die Arme über der
Bruſt und lächelte höhniſch

Ja der Felbert Verdammt wenn ich gewußt
hätte daß hinter dem ſüdamerikaniſchen Kröſus der einſtige

e ſteckte ich hätte etwas beſſeres gethan als
mich in dieſe Affaire hineinlocken laſſen Na es iſt immer
noch gut abgelaufen

Sie irren ſich ſagte Hans erzürnt Mit gemeinen
Verbrechern mache ich keine Umſtände Jn zehn Minuten
ſind Sie in den Händen der Polizei

Felbert ſah ſich um rückte einen Stuhl heran und ſetzte
ſich Der Verbrecher hatte plötzlich eine Kaltblütigkeit ge
wonnen die in ſeiner precären Lage überraſchen mußte

Nein Haus Stending lachte er hohnvoll in zehn
Minuten bin ich frei und Du ſelbſt wirſt mir die Thür
öffnen und mir obendrein dankbar ſein

Da irren Sie Felbert rief Hans den der vertranliche
Ton mit welchem der Verbrecher ihn anredete erboſte
und für Sie bin ich kein Du und kein Hans ins
r der Beſtohlene der den Dieb der Gerechtigkeit

ergiebt
Das werden Sie nicht thun Mr Steuding

en bie

der Saalſchloßbrauerei eine Muſikaufführung zum Beſten bedürf
tiger Konfirmanden namentlich Waiſen aus der 2 Bürgerſchule
daſelbſt Von dem Ertrag des Concertes gedenkt man einer Anzahl
Kinder den Weihnachtstiſch decken zu können mit Stoffen zu Anzügen
bez zu Kleidern Auf dem Concert Programm ſind eine Reihe ge
diegene muſikaliſche Genüſſe vorgeſehen Eintrittskarten können im
Vorverkauf bei Herrn Kaufmann A Reichardt Burgſtraße 50 ent
nommen werden

Aus der Umgebung
m Löbejün 23 November Unfall Naturſeltenheit

In der Brennerei des benachbarten Rittergutes Krof igk kugelte ſichgeſtern der Schmied Rohnke daher die linke Schulter aus Pidem er

auf ebenem Boden zu Falle kam Er wurde der gönigl Klinik zu
Halle überwieſen Herr Knappſchaftsälteſter Mayer fand heute auf
ſeinem Acker eine Schotenranke welche blüht und Schoten
taſchen trägt

t Hettſtedt 23 November Entlaufen Beſitzwechſel
Heute früh wurde der 10jährige Knabe Burckardt aus Eisleben
hinter den Höfen auf einem Wagen des Oekonomen Herrn
Am Ende in halb erſtarrtem Zuſtande aufgefunden und der Polizei
überliefert Der Knabe iſt ſeinen Eltern aus Furcht vor Strafe it
laufen und hat die Nacht auf dem Wagen zugebracht Einer unſerer
rößten Gaſthöfe der Preußiſche Hof iſt für 60700 Mk in
en Beſitz des Herrn Adenſtedt aus Lüneburg übergegangen

K Teuchern 23 November Verunglückt Auf der bei
Trebnitz gelegenen der Werſchen Weißenfelſer Geſellſchaft gehörigen
Grube fand geſtern der Ardeiter K von hier feinen Tod Beim Aus
kippen der Kohle glitt er aus ſtürzte in den Trichter hinab und wurde
von der auf ihn fallenden Kohle verſchüttet Die untere Oeffnung
des Trichters war nicht weit genug um ihn hindurch zu laſſen
und ſo wurde er von der nachfolgenden Kohle erdrückt K hinterläßt
eine Wittwe mit vier unverſorgten Kindern

Seit zweii Brehna 23 November Kaninchenzucht
Monaten iſt in hieſiger Stadt ein Kaninchenzuchtverein für
Brehna und Umgegend ins Leben getreten und erfreut ſich derſelbe
bereits einer ziemlich bedeutenden Mitgliederzahl Jn den Vorſtand
wurden gewählt die Herren Diesner Vorſitzender Heinicke
Stellvertreter Jlſemann Schriftführer Kroſtewitz Stellvertreter
Siebig Kaſſirer Regelmäßige Verſammlungen finden am erſten
Donnerſtag nach dem Erſten jedes Monats ſtatt ein Kanincheneſſen
am 6 December im Vereinslokale zum Schützenhauſe

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Nov Friſeur Ludwig Großklaus und Anna Hoffmann

Gr Klausſtraße 38 und Graſeweg 1 Der Handarbeiter Hermann Kloppe
und Luiſe Kränert Jacobſtraße 42 und Thorſtraße 32 Der Schuhmacher
Michael Szymanski ünd Marianna Krzyzanska Saalberg 26 Der Schmied

aul Klenske und Hermine Peter Hanfſack 2 Ver Gärtner Richard
Lodny und Thereſe Hattenhauer Giebichenſtein und Obervorſtadt Wiehe

Geboren
23 November Dem Kutſcher Guſtav Zimmer eine T Friederike Wilhelmine

Bertha Wuchererſtraße 86 Dem Handarbeiter Franz Pfeiffer eine T
Mathilde Helene Zwingerſtraße 28 Dem Handarbeiter Wilhelm Ohme
ein S Hermann Albert Franz Ludwigſtraße 41 Dem Kaufmann Wilhelm
Rother eine T Roſalie Meta Lucie Katharine Frieſenſtraße 1 DemFeuerwehrmann Wilhelm Steinemann ein S Ernſt Friedrich Wilhelm
Meckelſtraße 7 Dem Kellner Max Jungblut ein S Richard Erich Harz 40

Dem W und Dekorateur Paul Rathmann eine T Roſa Paula
Liebenauerſtraße 8 Dem Lageriſt Karl Körber ein S Ewald Walther
Kurt Liebenauerſtraße 169

23 November Der

Geſtorben
23 November Der Handarbeiter Wilhelm Lindenhahn 58 Hohen

zollernſtraße 38 Des Obſtpächter Hermann Brendel Ehefrau Friederike
S Schulze 65 t Rath swerdex 8 Des Stellenvermittler Wilhelm Ditzel

Otto 13 Leipzigerſtraße 99
2

Telegramme und lehte Aachrichten
Privattelegramme des General Anuzeiger

S Berlin 24 November 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichstags
abgeordnete Bebel ſoll angeſichts der Jſolirung in welche er
durch die jüngſten Vorkommniſſe im ſozialdemokratiſchen Lager ge
rathen iſt in engerem Freundeskreiſe die Erklärung abgegeben
haben er halte ſeinen Rücktritt von der Parteileitung für
unvermeidlich und er werde dieſen ſeinen nnabänderlichen Entſchluß

demnächſt in einem offenen Briefe der Oeffentlichkeit kund thun
Die Meldung klingt durchaus wahrſcheinlich wir geben ſie deſſen

ungeachtet nur unter Vorbehalt wieder Die Red Die weitere
Meldung Bebel wolle ſein Reichstagsmandat niederlegen und ſich
in s Privatleben zurückziehen wird als verfrüht bezeichnet Die
durch und durch unwahrſcheinlich klingende Meldung der vBerl
Börſenztg Fürſt Bismarck wolle an der Eröffnung des neuen
Reichstagsgebändes theilnehmen iſt unzutreffend Wir haben von
der albernen Nachricht überhaupt keine Notiz genommen Die Red

J Berlin 24 November 11 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Berl Tagebl
ſchreibt Anch in Württemberg zeigt ſich eine wachſende Un
einigkeit in der ſozialdemokratiſchen Partei Jn Heil
bronn iſt es bereits zu einem vollſtändigen Bruche gekommen
zwiſchen den alten Führern und ihrem Anhang und einer großen
Anzahl Genoſſen welche ſich gegen die Paſchawirthſchaft der
alten Führer auflehnen Letztere hatten jüngſt eine Verſammlung
einbernfen in welcher ein neuer ſozialdemokratiſcher Verein ge
gründet werden ſollte Jn dieſer Verſammlung kam es zu
ſtürmiſchen Szenen Als der älteſte und ſeither einflußreichſte
Heilbronner Sozialdemokratenführer Kittler das Wort ergreifen
wollte wurde der Tumult ſo arg daß ſich die Genoſſen aus beiden
Lagern ſchier prügelten Lumpen Schufte Schergen

Paſchas grüne Jungen und ähnliche Koſeworte flogen herüber
und hinüber Sozialdemokratiſcher Bruderzwiſt in Frankfurt
Berlin Mannheim Karlsrnhe Lörrach München Nürnberg Heil
bronn Das läßt tief blicken Bebel erklärt im Vorwärts
er werde die Artikelſerie Vollmar s nach deren Beendigung
beantworten Mit Grillenberger laſſe ſich ſachlich nicht
diskutiren Für Auslaſſungen wie die des Hannoverſchen

Volkswille habe er überhanpt nur ein verachtungsvolles Schweigen

Jm Anſchluß an die Mittheilung der Krenzz betreffs Jnter
pellation über das Verbot der Jndeneinwanderung vergl
unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer Die Red

dieſe Frage werde allſeitig erwünſcht ſein
D Berlin 24 November 11 Uhr 41 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Es liegt hier ein
Artikel eines Hamburger Blattes vor wonach der Reichskanzler
Hohenlohe bereits amtsmüde ſei Miniſter von Köller ſei

bemerkt die Voſſiſche eine Erklärung der neuen Regierung

durchaus gegen den Willen Hohenlohe s nach Berlin berufen

worden und auch bezüglich der vollzogenen und noch zu erwarteu
den Miniſter Veränderungen ſei der neue Kanzler mit dem Kaiſer
nicht gleicher Auſicht Wir geben dieſe Nachricht unter aller
Reſerve vielleicht handelt es ſich nur um Klatſch Die Red
Zar Nikolans iſt zum Chef des Alexander Regiments ernannt
worden

P Köln 24 November 9 Uhr 55 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Kölniſche meldet
aus Petersburg Es verlautet beſtimmt es ſei eine bedeutſame
Geſetzesvorlage in Vorbereitung wonach den Gonvernenren künftig

die bisher von ihnen wahrgenommene Machtvollkommenheit
politiſch Verdächtige auf adminiſtrativem Wege nach
Sibirien zu verſchicken entzogen werden ſoll Die Kaiſerin
Wittwe wird bereits in den nächſten Tagen zu ihrem Sohue
dem ſchwer kranken Großfürſten Thronfolger Georg abreiſen
um mit demſelben auf den Rath des Profeſſors Leyden längere
Meerfahrten an den Küſten des Mittelmeeres zu unternehmen

Plauen 23 November Die heute vor dem hieſigen Schöffen
gericht anberaumte Hanptverhandlung des Rechtsanwalls Dr Hans
Blum Privatklägers gegen das ſozialdemokratiſche Reichs
tagswahlkomitee im 23 Reichstagswahlkreiſe für die letzte am
1 Juni d J ſtattgefundene Stichwahl ſowie gegen den Verleger
des Flugblattes Bubenſtück betreffend den Reſtaurateur Friedrich
Langenſtein hier Privatbeklagte iſt auf Antrag des Ver
theidigers des Wahlkomitees vertagt worden behufs perſönlicher
Vorladung des Privatklägers und Beſchaffung noch weiterer Be
weismittel ſeitens des Vertheidigers des Wahlkomitees

Görlitz 23 November Rentier Eding vermachte dem
Guſtav Adolf Verein nahezu eine halbe Million Mark

Kaſſel 23 November Der dieſer Tage verſtorbene Geheime
Kommerzienrath Henſchel vermachte der Fabrik Unterſtützungskaſſe
100 000 Mark warf ferner für jeden Arbeiter einen Extrawochen
lohn und für jeden Penſionär eine Extramonatspenſion ans Das
Leichenbegängniß fand unter großartiger Betheiligung der Spitzen
der Vehörden und der Bürgerſchaft ſtatt

Frankfurt a 23 November Geheimrath Koch und
Profeſſor Behring treffen morgen in dem benachbarten Höchſt
ein um mit dem Oberpräſidenten und dem Regierungspräſideuten
das nunmehr fertiggeſtellte Jnſtitnt für Herſtellung des Heil
ſernms zu beſichtigen

Liſſabon 23 November Die Händler in Weinen und
getrockneten Früchten haben in einer Petition an den König um

Abſchluß eines Handelsvertrages mit Deutſchland
gebeten

Warſchau 23 November Jn Moclawee wurden der
Todtengräber Chulinski deſſen Ehefrau 5 Kinder und der Gehilfe
Nachts in ſeinem am Kirchhofe gelegenen Wohnhauſe ermordet

Marktbericht
Sonnabend den 24 November

Eier pro Mandel 1,20 Mk Wallnüſſe pro Schock 0,20 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,80 Gänſe pro Stück 4,50 6,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Enten pro Stück 2,50 3,00Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Junge Hähnchen Stück 0,90 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 025 0,30 Kuhne pro Stück 1,75 200
Mohrrüben p Mandel 0,10 Tauben pro Paar 0,90 1,10
Kohlrabi pro Mandel 0,30 v pro Stück 2,50 3,00Rothkohl pro Mandel 0,75 1,20 Kaninchen p Stück 0,80 1,00
Wirſingkohlp Mandel 0,40 0,76 Faſanen pro Stück 2,50 3,25
Radieschen 4Bündchen 0,12 ZNale lebend pro Pfd 1,80
Roſenkohl pro Liter 0,25 3 echte lebend pro 0,90
Braunkohl pro Staude 0,05 v arpfen lebend p 0,80
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Schleie lebend pro Pfd 1,30
Sellerie pro Mandel 0,75 1,20 Barben leb pro Pfund 0,50

onig in Waben Pfund 1,30 Weißfiſche pro Pfund 0,18 0 20irnen pro Mandel 0,20 0,40 Krebſe pro Mandel 1,00 1,30
Aepfel pro Mandel 0,20 0,50

Der Markt war außerdem noch mit Seefiſchen und Rehwild beſetzt

Snſeraten Annghmefſtellen

für den

GeneralAnzeiger
Haupt Expedition Grofze Ulrichſtrafze 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße I1

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expedittonen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange

Kliniſcher Kalender
Jnnere Klinik täglich 251 kwr Geh Rath Prof Dr Weber

I II I 11 1 Prof Dr Seeligmülle r
19 1 Prof Dr v MehringCh rung Klinik 11 Prof Dr d Bramann

Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof von HippelNerden Klinik 101 e Geh Nath Prof Dr Higig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwarßße
Haut Klinik 10 Dr Kromayer Privat Docent

7 Gr Steinſtr 77/78Zahnärztliche Täglich 2 Uhr Unentgeltliche Behandlung Dir
Klinik Prof Hollaender Domplatz 1

FrauenKlinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr

n nVoransſichtliches Wetter am 25 November 1894
Bei Weſtwind theils trübe theils aufheiternd mit unver

änderter Temperatur ohne Niederſchläge

Waſſerſtände Am 24 November Halle unterhalb 4 2,04
Trotha 2,26 23 November Calbe Oberpegel 1,68 Unter
pegel 1,26 Dresden 0,70 Magdeburg 1,70

1200 deutſche Profeſſoren und Aerzte
haben Apotheker A Flügge s

d JZa M yrrhen Oreème
geprüft ſich in 11 jährigen eingehenden Verſuchen von deſſen außergewöhnlicher Wirk
ſamkeit überzeugt und ſelbtgen daher warm empfohlen Derſelbe iſt nuter No 63592 in
Deutſchland patentirt und hat ſich als überaus raſch ſicher wirkende undabſolut unſchädliche dabeiWundheilsalbhecea
bei Vorhrennungen Verbrühungen atarkor Sohweissbildung Wund
ſein und ſonſtigen KAautverletzungen ſowie Ranutistäen Geschwuüren ze
durch ſeine hervorragend antiſeptiſchen neubildenden und heilenden Eigenſchaften vor
züglich bewährt Flügge Co in Frankfurt a M verſenden die 88 Selten
ſtarke Broſchüre mit den ärztlichen Zeugniſſen gratis und franko
Apotheker A Flügge s MyrrhenCrème welcher von vielen Aerzten allen anderenMitteln vorgezogen wird iſt in Tuben à Mk 1 in den üpotheten erhältlich

enügt für Wundſein kleinere Verl 2c die Tube zu b0 Pfgmuß die Patentaummer 69692 tragen der pat net
Slige Auszug des Myrrhenharzes
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In allen Abtheilungen unſerer Läger haben wir große Beſtände im Preiſe bedeutend ermäßigt dadurch bietet ſich günſtige Ge e
legenheit zum Einkauf ſchöner praktiſcher und billiger

ge hie

e e

e el und musste z e Were 9 e
Beſonders empfehlen wir dKleiderstoffe vom einfachen bis feinſten Genrc Weste vom 7 Meter beſonders bilig er

Garcünmen Fortièren Teppiche Reisecdecken Schlafdecken I
Tischaeceken Bettdecken Normal Unterkleider Jagdwesten te 2 do StagBRarcehenthemelen Hosen nud Vackenm wollene und ſeidene Wücher z

Schulterkragen Rlusen Corsets Vnterröcke Capottem Schürzen r
Schiürunze wriße Kieimen in gllen Oualitäten emelentuche Dowlas FIanell z

W arp Rarchent bunte und weiße Bettzüchen Inlets DrollI z u
Bamctiicher Taschemticher ischticher rinzelne Wischtiicher und t SS Servietten Tafel ind Tischgedecke Kaffee ind Theegedecke e e

fertige Wäsche für Damen Herren und Kinder fertige Kinderkleider Bamen ud
Mäcdchen Mäntel Jackets Capes Abendmäntel ete eGrieoh A

Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen ne
Livgabone

S 2712 AMexioeneVerkauf wie bekannt zu streng reell festen billigen Preisen eOesterrel
c

S eu mer me Be e as e

s Whrnor voGr Ulrichstrasse 23 art u L Niage u
T e MarienbuUmtausch nach dem Peste bereitwillig e9 e Weimar G

h 9Billige Geſchenke F H Krause6 Meter everen Pamenkletderstes in S ff Pfg S Gr Unſe 24 Frauen 96
s rönen Dessins das ganze Kleid De n re ranen1 r es e S rS 5 Meter a wergs e e 6 Mark e J kaufen Tun J Beſte Sie ſparen dabei nS e rn 20 em n e n c Pfg S beträ r bei obigera We 8 er engliseh Le n ie e z ar k S gag eet nripepig a e Ze 2 Meter e so i S n io 3 Meter e s h 30 P eS S e 3 Meter ammterr e T en AJee 15 Mark a 7 J V e PJ 5 Jeder verlange r i Terhenen reienheitge Aue von säümmtltehen 990068998999980 3Artikeln in Anzug Paletotstoffen a gehen FRAXOO ohne Ferpflichtung S 2 Wenn Spiritus 2 Frinſtes Spriſeöl F

Aufträge von 5 Mark an franco S S 93 h Liter 23 bei 5 Liter 26 e Provencerst i
Tuchausstellung Augsburg 2 e z5e es Maier R tnee Geiſfſtraßte 1 1

S S edarfs ſün S e8 t i ter Le a a en n n n
i Wrrderrertin LLOSSLLLODSudSSAò ernhard Taubert Leipzig VI erv s er 5 Kohlenhandlung 30 W dann ver

N 2 n S Stern u von S t Friſches v e Weffin e 2 e e e abrit preish Otto eussner Hausarbeit Speiſe Leinöl e 5zu Vorzugspreiſen 2 gehe ſagen an in Blättern Speiſe Rüböl a Se J
Rudolf Jacobbir Sriketo Prenein e m Kogle e ipf irt W B ärtel oFrennhe e e l Hallesche Kunsthlumenkabrit e nngürahe ne Verlag Helmsche al oben v

d Se r hof Mt Palete e Eoht ne e h atent e e Ach ela Känn gi un e n h eher An alferſr alt erenten 4 3 h 2 7 i vs t e v 3 v J 3 S 3 9 x du r J W 5

m h e

Weihnachts Ausverkauf
wird bis Ende November fortgesetzt

A II uth C C O 59 87 Grosse Steinstrasse 87


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1894


